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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TSG Nieder-Erlenbach : TV Preungesheim 1880 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:15 Uhr

TV Preungesheim 1880 baut Siegesserie aus

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 34:
25 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TV Preungesheim 1880 ihr Auswärtsspiel in der Herren
1. Kreisklasse Gr. 1 gegen die TSG Nieder-Erlenbach. 195 Minuten lang wurde am Donnerstag
mitgefiebert, ehe Barbara Kraetzer-Haubold den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Knährich / Skrijelj und Engelhardt / Kellmann
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Scheckel / Tzatzanis hatten
gegen Voss / Schäfer beim 5:11, 6:11, 2:11 wenig auszurichten. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben nachfolgend Schmieg / Seuwen das Spiel gegen Zech / Kraetzer-Haubold noch aus der Hand
und verloren mit 11:9, 7:11, 6:11, 1:11. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gregor
Knährich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Robert Engelhardt verlor. Das musste
man neidlos anerkennen. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 40 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Knährich beendet wurde. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von
Dzemil Skrijelj gegen Alexander Voss nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:6, 6:11, 14:12
in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Hin und her schaukelte das Match zwischen Christoph Scheckel und Wolf Kellmann, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Schmieg wenig später bei der 1:3-
Niederlage gegen Peter Schäfer hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Jan Seuwen die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Keinen Zähler beisteuern konnte Alexandros Tzatzanis im Match gegen Wolfgang
Zech, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TSG Nieder-
Erlenbach und des TV Preungesheim 1880 in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Gregor Knährich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Voss verlor.
Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Dzemil Skrijelj dann gegen Robert Engelhardt. Auf
Messers Schneide stand anschließend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr
eng eingeschätzte Spiel zwischen Christoph Scheckel und Peter Schäfer, ehe sich der Spieler der
TSG Nieder-Erlenbach mit 11:9, 9:11, 12:10, 9:11, 11:7 durchsetzen konnte. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Michael Schmieg hatte im Einzel gegen Wolf
Kellmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. 2:3
endete anschließend das Einzel zwischen Jan Seuwen und Wolfgang Zech aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Alexandros Tzatzanis das Spiel gegen Barbara Kraetzer-Haubold, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis wird die TSG Nieder-Erlenbach am 14.11.2022 gegen den TTC Nordend
Frankfurt III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 09.11.2022 gegen die TG Sachsenhausen 04 IV mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Nieder-Erlenbach

Doppel: Knährich / Skrijelj 1:0, Scheckel / Tzatzanis 0:1, Schmieg / Seuwen 0:1 
Einzel: G. Knährich 0:2, D. Skrijelj 2:0, C. Scheckel 1:1, M. Schmieg 1:1, J. Seuwen 1:1, A.
Tzatzanis 0:2 

 TV Preungesheim 1880
Doppel: Voss / Schäfer 1:0, Engelhardt / Kellmann 0:1, Zech / Kraetzer-Haubold 1:0 
Einzel: A. Voss 1:1, R. Engelhardt 1:1, P. Schäfer 1:1, W. Kellmann 1:1, W. Zech 2:0, B. Kraetzer-
Haubold 1:1


